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Am Anfang war das Wort 
   und das Wort war bei Gott ....
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Zum Nachdenken
Bibel erkundenLiebe Brüder und 

Schwestern
Grüß Gott! Ich heiße Stephan 
Kim und komme aus der Diöze-
se Masan in Südkorea. Ich wurde 
im Jänner 2016 zum Priester ge-
weiht und wohne seit 11 Monaten 
in Graz.
Als ich klein war, wurde mein Va-
ter krank. Der Pfarrer und der Ka-
plan, die damals in meiner Kirche 
arbeiteten, und viele Nachbarn 
halfen unserer Familie. So wurde 

auch in mir das Interesse geweckt, Priester zu werden, weil auch 
ich anderen Menschen helfen will.
Ich unterstütze unseren Pfarrer Mag. Istvan Hollo in seiner Arbeit 
und möchte glücklich mit allen Menschen zusammenleben. Der 
Herr hat mich auf einen guten Weg geführt, von Korea nach Öster-
reich, und so freue ich mich, Sie treffen zu können. 
Vielen Dank!               Stephan Kim

Bibel teilen
Gottes Wort greifbar machen
Die Bibel ist nicht nur eine Sammlung aus 73 
Schriften, ein Buch zum Studieren und Vorlesen, 
sondern in erster Linie ein Erlebnis-Buch. Es ent-
hält Schilderungen darüber, wie Menschen Gott 
erlebt haben, wie sie die Begegnung mit Gott ver-
ändert hat.
Und heute? Auch uns lädt die Bibel zu einer Be-
gegnung mit Gott ein. Doch wie finden wir einen 
Zugang zu den heiligen Schriften? Eine Methode 
ist das Bibelteilen, manchen vielleicht noch von 
früher bekannt, das wir wieder in Erinnerung ru-
fen möchten.
Schritt 1: begrüßen – sich zu Jesus setzen: Wir 
werden uns bewusst, dass Christus in unserer 
Mitte ist. „Guter Gott, in jedem Moment umgibst 
du uns. Du hörst uns. Und wir können etwas von 
dir vernehmen – durch Worte der Bibel und durch 
deine Stimme in unserem Herzen. Unterstütze uns 
mit deinem Hl. Geist. Öffne unsere Herzen, wenn 
wir jetzt ein Bibelwort auf uns wirken lassen.“
Schritt 2: lesen – das Wort Gottes verkünden und 
hören: Wir schlagen in der Bibel die entsprechen-
de Stelle auf und lesen diese Stelle.
Schritt 3: verweilen – den verborgenen Schatz 
heben: Wir sprechen jetzt Worte oder kurze Satz-
teile, die uns berührt haben, dreimal wie im Ge-
bet aus. Zwischen den Wiederholungen lassen 
wir eine kurze Stille. Wir sagen diese Worte bzw. 
kurzen Sätze ohne sie zu kommentieren oder zu 
erklären.
Schritt 4: schweigen – die Gegenwart Gottes 
wahrnehmen: Wir halten jetzt einige Minuten 
Stille und versuchen zu hören, was Gott uns sa-
gen will.
Schritt 5: mitteilen – gemeinsam Gott begegnen: 
Welches Wort hat mich angesprochen? Wir teilen 
einander mit, was uns im Herzen berührt hat. Wir 
predigen nicht und diskutieren keinen der Beiträ-
ge, sondern sprechen von unseren Gedanken in 
der ersten Person.
Schritt 6: handeln – sich senden lassen: Welchen 
Impuls zum Handeln nehmen ich aus dem Bibel-
wort mit? Welche Aufgabe in meinem Umfeld 
nehme ich wahr? Können wir etwas gemeinsam 
angehen?
Schritt 7: beten – alles noch einmal vor Gott brin-
gen: Wir beten miteinander. Wer möchte, kann 
jetzt ein freies Gebet sprechen.               Ch. Paar

Gebet der Diözesanpartnerschaft 
Masan Graz-Seckau

Gott, unser Vater, du rufst dein Volk zusammen,  du sammelst 
es aus allen Ländern der Erde.

Jesus Christus, unser Hirte: In dir sind wir ein Leib und 
viele Glieder als Schwestern und Brüder.

Heiliger Geist, unsere Lebenskraft: Du atmest in uns, 
du wohnst in uns. Du erneuerst das Antlitz  der Erde.

Dreifaltiger Gott: Du hast es gefügt, dass wir – die Diözesen 
Masan und Graz-Seckau – als Partner zusammengefunden haben.

Für uns beide hat sich ein Fenster zur Weltkirche aufgetan. Du 
hilfst uns, aufmerksam aufeinander zu schauen und voneinander 
zu lernen. Wir erleben viele Unterschiede in der menschlichen, 
kulturellen und kirchlichen Lebensweise. Und doch schenkst du 

uns über Grenzen hinweg die Erfahrung der einen Kirche.
Gott, gib uns weiterhin die Gnade der Offenheit füreinander.
Zeige uns Wege, wie wir einander helfen können, Schritte 

des Glaubens zu tun. In unseren Diözesen beschenkst du uns 
mit vielfältigen Begabungen.

Segne unser Bemühen, diese Gaben einander in Liebe 
zu vermitteln.

Schenke uns Tatkraft und Phantasie für die Verbreitung 
des Evangeliums.

Lass uns von Herzen freigiebig sein und gerne miteinander teilen.
Herr, unser Gott, lass in unseren Diözesen Glaube, Hoffnung 
und Liebe wachsen, damit immer mehr Menschen durch dich 

Heimat finden. 
Begleite uns auf unserer irdischen Pilgerschaft.

Stille unsere Sehnsucht nach der Freude, 
die Du uns verheißen hast. Amen
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… Alles ist durch das Wort geworden und 
ohne es wurde nichts, was geworden ist. 
(aus dem Johannes-Prolog)
Am 3. Sonntag im Jahreskreis (heuer am 22. Jänner 2023) 
feiert die Kirche den Sonntag des Wortes Gottes und stellt 
die Heilige Schrift ins Zentrum. Für die aktuelle Ausgabe 
des Pfarrblattes haben auch wir das Wort Gottes in den 
Mittelpunkt gestellt und auf der Titelseite den Einband für 
das neue Evangeliar, das in den kommenden Wochen er-
scheinen wird, abgebildet. 
Im Evangeliar sind die Schrifttexte der 4 Evangelisten 
(Markus, Matthäus, Lukas, Johannes), welche an den 
Sonntagen und Hochfesten verkündet werden, zusam-
mengefasst. Bei festlichen Gottesdiensten wird dieses 
Evangeliar dann auch in die Liturgie bei der Evangeli-
ums-Prozession eingebunden und uns sichtbar vor Augen 
gestellt.

Die Wort-Gottes-Feier – mehr als nur ein 
Notnagel!
Heutzutage ist es schon fast selbstverständlich, dass nicht 
nur der Priester den Gottesdienst feiert. Alle, die in die 
Kirche kommen, feiern mit. Tausende Frauen, Männer 
und junge Menschen engagieren sich in der Steiermark bei 
der Vorbereitung und Gestaltung von Gottesdiensten. Das 
ergibt ein buntes Bild von Kirche. Sie helfen durch ihren 
liturgischen Dienst mit, dass Christus im Gottesdienst er-
fahrbar wird: in seinem Wort, in den Sakramenten, in der 
Heiligen Messe, im Beten und Singen der Gemeinde.
Dass das Gotteswort eine große Bedeutung im Christen-
tum und zumal in der Feier der Liturgie hat, drückt sich 
auch in der Förderung der eigenständigen Wort-Gottes-
Feiern aus, die zum liturgischen Schatz unserer Kirche 
gehören. Wo immer sich Christen zum gemeinsamen 
Gebet und zur Feier des Wortes Gottes versammeln, er-
eignet sich die erlösende Begegnung mit dem auferstan-
denen Herrn. Denn Christus ist in seinem Wort gegenwär-
tig, weil er es selbst ist, der zu uns spricht, wenn aus der 
Heiligen Schrift vorgelesen wird. Dies hat besonders das 
Zweite Vatikanische Konzil betont.
Die Wort-Gottes-Feier ist auf zwei Hauptteile aufgebaut: 
auf die Verkündigung des Wortes Gottes und auf die Ant-
wort der Gemeinde. Diese beiden Hauptteile werden vom 
sehr kurz gehaltenen Eröffnungs- und Schlussteil um-
rahmt.
In der Verkündigung des Wortes Gottes stehen die Lesun-
gen und das Evangelium mit einer Predigt im Mittelpunkt. 
Es ist das Wort des lebendigen Gottes, das lebendig ist 
und in uns lebendig werden möchte, weil uns der lebendi-
ge Gott sein Wort auch heute zuspricht.
Auf dieses Wort Gottes antwortet die Gemeinde mit Dank 
und Bitte. Deswegen sieht der Ablauf einer Wort-Gottes-
Feier auch vor, dass das Gloria nicht wie in der Heiligen 

Messe am Beginn, sondern hier im Antwortteil zu finden 
ist als großer Lobpreis für das gehörte Wort Gottes, in 
dem uns Christus selbst begegnet ist. Die Fürbitten und 
das Vaterunser fassen die Bitten der Menschen zusammen 
und richten sie an Gott.
Als christliche Gemeinde sind wir berufen, uns am Tag 
des Herrn, am Sonntag, zu versammeln, ihn selbst in un-
serer Mitte zu wissen und die erlösende Begegnung mit 
ihm zu erfahren. Dafür trägt die gesamte Gemeinde – 
nicht nur der Priester – eine Verantwortung. In besonde-
rer Weise tragen dafür all jene Frauen und Männer eine 
Verantwortung, die sich im Rahmen einer Ausbildung auf 
den Dienst als Wortgottesfeier-Leiter/innen vorbereitet 
haben und von unserem Diözesanbischof dazu beauftragt 
wurden. Durch diesen Dienst leisten sie einen wichtigen 
Beitrag, wodurch diese Begegnung mit dem auferstande-
nen Christus in der Liturgie möglich wird.
Artikelbörse Diözese Graz-Seckau, Bruno Almer (Referent für Liturgie & 
Sakramente im Pastoralamt)

Ausbildungskurs zum Leiter einer 
Wort-Gottes-Feier
„Die Schrift nicht kennen, heißt Christus nicht kennen.“ 
Dieser Ausspruch des Kirchenlehrers Hieronymus ist Auf-
forderung an jeden von uns, sich intensiver mit der Bibel, 
dem Wort Gottes, zu beschäftigen. In unserem Pfarrver-
band tun wir dies schon jetzt auf vielfältige Weise: Vorträ-
ge, Bibelabende in der Advent- und Fastenzeit, aber auch 
Fastenprozessionen und regelmäßige Wort-Gottes-Feiern 
am Sonntag, bei denen die Heilige Schrift im Zentrum 
steht.
Es ist sehr erfreulich, dass sich 16 Frauen und Männer 
dazu entschlossen haben, sich intensiver mit der Heili-
gen Schrift zu beschäftigen und sich als Leiter von Wort-
Gottes-Feiern ausbilden zu lassen. Bei Andachten oder 
Segensfeiern wie der Osterspeisensegnung, aber auch 
den monatlichen Wort-Gottes-Feiern werden sie künf-
tig gemeinsam mit uns die Heiligen Schriften erkunden. 
Danke ihnen und allen aktiven Wort-Gottes-Leitern, die 
in bewährter Weise auf einfühlsame, fundierte und tiefge-
hende Art uns regelmäßig die Bibel näherbringen und den 
Schatz des Wortes Gottes erschließen.                 Ch. Paar
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Untere Schmiedgasse 4-6, 8530 Deutschlandsberg
Tel.: 03462/2170-0
E-Mail: ehgartner.wt@dr-ehgartner.at
Webseite: www.dr-ehgartner.at

Ich heiße Helmut Schneidler und  
wurde bei der letzten PGR-Wahl 
im März 2022 als Pfarrgemein-
derat von Deutschlandsberg ge-
wählt.
Geboren wurde ich im Jah-
re 1950 in Chromwerk, Ge-
meinde St. Stefan ob Leoben 
in der Obersteiermark. Meine 
Schullaufbahn habe ich 1970 an 
der BULME in Graz-Gösting 

beendet. Nach beruflichen Tätigkeiten als Konstrukteur 
für Maschinenbau in Deutschland (Fürth/Bay. u. Nürn-
berg) und Wien, siedelte ich vor beinahe 45 Jahren wegen 
der Liebe nach Deutschlandsberg. Meine Frau Lisi und 
ich gründeten eine glückliche Familie mit zwei Kindern: 
Tochter Katrin und Sohn David. Wir sind ordentlich ge-
wachsen, mittlerweile zählen wir zu unserer Großfamilie 
zwei Schwiegerkinder und vier Enkelkinder. Ein Enkel-
kind, Marie, ist ebenfalls im PGR Deutschlandsberg ver-
treten.
Seit Jahrzehnten, beginnend unter Pfarrer Konsistorialrat 
Johann Kollar und dem damaligen PGR-Vors. OStR Mag. 
Ernest Theußl, ist meine Familie eng mit dem Pfarrleben 
verbunden. Für mich als PGR ist es die 3. Periode. Vorher 
waren meine Frau Lisi und Sohn David ebenfalls als PGR 
vertreten.
Mein Aufgabenbereich bei Gottesdiensten umfasst  den-
Einsatz als Lektor und die Unterstützung beim Kommuni-
onausteilen. In den letzten Jahren habe ich bei den Pfarr-
festen die Organisation und das Bereitstellen der Preise 
für die „Große Verlosung“ bewerkstelligt.
Wir, meine liebe Familie und ich, engagieren uns eh-
renamtlich für den ÖZIV-Behindertenverein DL (ÖZIV-
Haus in DL, Hörbinger Straße 23), wo ich seit 20 Jahren 
die Funktion des Obmannes bekleide. Seit einigen Jahren 
schon genieße ich jeden Tag meine Pension. Privat lese 
ich sehr gerne und sehr viel. Ich bin ein begeisterter Bü-
chersammler– meine Haus-Bibliothek zählt inzwischen 

bereits über 5.000 Bücher aller Art.
Der PGR mit Gabriele Novak als Vorsitzende ist mit viel 
Freude,  neuen Ideen und Engagement bei der Sache, um 
zum guten Gedeihen in der Pfarrbevölkerung beizutragen 
und in der Ökumene zwischen evangelischen und katholi-
schen Gläubigen ein gemeinsames Miteinander zu gestal-
ten.                                                               H. Schneidler

Aktion Familienfasttag – 
12. März
Die diesjährige Aktion Familienfasttag der 
Katholischen Frauenbewegung unterstützt die Ar-
beit des Mindanao Migrants Center auf den Philip-
pinen. Die Projektpartner:innen vor Ort unterstützen 
Arbeitsmigrant:innen in Fällen von Gewalt und Ausbeu-
tung und begleiten ihre Angehörigen, insbesondere deren 
Kinder. Mit ihrer Unterstützung ist die Katholische Frau-
enbewegung auch ein Teil dieses solidarischen Netzwer-
kes. Auch Papst Franziskus ermutigt uns in der Enzyklika 
Fratelli Tutti zu globaler Solidarität: „Wir müssen uns 
aber zusammenschließen in einem „Wir“, welches das ge-
meinsame Haus bewohnt.“ So sind wir alle zum Teilen 
eingeladen, denn Teilen spendet Zukunft!
Die am Aktionstag aufgelegten Sammelsäckchen in der 
Pfarrkirche Deutschlandsberg, sowie die Spenden beim 
gemeinsamen Fastensuppenessen nach dem Gottesdienst 
fließen in die Aktion ein. Dazu lädt das Team der KFB 
Deutschlandsberg am 12. März um 10 Uhr herzlich ein. 
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Mein Name ist Marie Schneid-
ler und ich bin mit 19 Jahren die 
jüngste Pfarrgemeinderätin in 
Deutschlandsberg! Ich arbeite als 
Steuer-Assistentin im Finanzamt 
Deutschlandsberg und in meiner 
Freizeit verbringe ich gerne Zeit 
im Koralmstadion Deutschlands-
berg, in der Therme und reise 
auch sehr gerne! Ich wuchs am 

Keltenweg mit meinen Eltern David und Birgit und mei-
nem Bruder Jonas auf und verbrachte dort  eine wunder-
schöne Kindheit. Seit September letzten Jahres wohne ich 
in einer wunderschönen Wohnung in der Norbert-Ehrlich-
Siedlung am Stadtrand von Deutschlandsberg. 
Die Kirche war immer schon ein Teil von mir, und ich bin 
schon als kleines Kind sehr gerne am Sonntag  mit meinen 
Eltern in die Kirche gegangen. Auch beim Feuertragen zu 
Ostern und beim „Frisch und G´sund schlagen“ war ich 
als Kind immer „live“ dabei! Da auch schon mein Papa 
David als PGR 5 Jahre aktiv war, war es für mich im-
mer schon klar, dass ich in der Pfarre mithelfen möchte. 
Es macht mir Spaß, wenn ich als Jugendliche bei Got-
tesdiensten und den verschiedensten Veranstaltungen wie 
Ehe-Jubiläum oder Pfarrfest mitwirken kann! 
Ich freu mich auf die kommenden Jahre als Pfarrgemein-
derätin und werde für alle Deutschlandsberger*innen im-
mer ein offenes Ohr für ihre Anliegen haben.          
                                                                     M. Schneidler

Am Freitag, dem 3. Februar 2023 feierten Schülerinnen 
und Schüler der MS 2 
Deutschlandsberg mit 
der Pfarrgemeinde und 
Pfarrer Istvan Hollo ei-
nen Gottesdienst, bei 
dem von ihnen gestaltete 
Kerzen gesegnet wur-
den. Pfarrer Hollo spen-
dete den Mitfeiernden 
auch den Blasiussegen 
und betete die Herz-Jesu 
Andacht.            Ch.Paar

Kerzen- und Blasiussegen

Ökumenischer Gottesdienst zur 
Weltgebetswoche für die Einheit 
der Christen
„Tut Gutes! Sucht das Recht!“ 
Dieses biblische Wort aus dem Jesaja-Buch wurde als 
Motto für den diesjährigen Gottesdienst zur Gebetswo-
che für die Einheit der Christen gewählt. In ökumeni-
scher Verbundenheit feierten evangelische und katholi-

sche Christen am 24. 
Jänner unter Leitung 
von Pfarrer Istvan 
Holló, Pfarrer Andre-
as Gerhold und Pfar-
rerin Sabine Maurer 
den Gottesdienst in 
der Christuskirche 
Deutschlandsberg. 
In seiner Predigt ver-
band Pfarrer Gerhold 
die Worte des Jesaja 
mit dem Jesus-Wort: 
Amen, ich sage euch: Was ihr einem dieser meiner ge-
ringsten Brüder und meiner geringsten Schwestern getan 
habt, das habt ihr mir getan (vergl. Mt 25,40). Die mu-
sikalische Gestaltung durch eine Singgruppe des Schil-
cherlandchors trug wesentlich zur feierlichen Atmosphä-
re des Gottesdienstes bei. Mit seinem Vortrag zu Leben 
und Bedeutung des Apostels Paulus im Anschluss an den 
Gottesdienst traf Ernest Theußl auf eine interessierte Zu-
hörerschaft.                                                        S. Maurer
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C – M – B „Christum mansionem benedicat“ – Christus segne dieses 
Haus. Diesen Wunsch haben die Sternsinger heuer nach  pandemiebe-
dingter Unterbrechung wieder in gewohnter Weise den Menschen in un-
serem Pfarrverband verkündet. Oft mehrere Tagelang sind sie von Tür 
zu Tür gezogen, um die Weihnachtsbotschaft zu verkünden und für Not-
leidende in Kenia zu sammeln. Über 30.000,- € konnten so im gesamten Pfarrverband 
an Spenden gesammelt werden. Über 500 Projekte werden jährlich mit den Spenden der 
gesamten Dreikönigsaktion unterstützt.
Ein Dank gilt allen Sternsingern und ihren Eltern, den Begleitern, Köchen, Spendern 
und allen, die die Sternsinger herzlich in ihrem Zu hause willkommen geheißen haben.             
Ch. Paar
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Berichte aus der Pfarre Glashütten
Rorate
In der wunderschön, nur mit Kerzen erhellten Kirche fei-
erten wir am 8. Dezember mit Pfarrer Marius Enăşel früh-
morgens eine Marienmesse. Gitarren- und Orgelmusik, 
sowie Gesang der Familienmusik Handler sorgten für den 
stimmungsvollen Rahmen. Im Anschluss wartete schon 
beim Gasthaus Lenzbauer das traditionelle Sterzfrüh-
stück, das von den Gottesdienstbesuchern dankbar ange-
nommen wurde.                                               M.Reinisch

Friedenslichtempfang
Ein Licht als Zeichen des Friedens wird von Mensch zu 
Mensch weitergeschenkt und bleibt doch immer dasselbe 
Licht. Auch zu uns nach Glashütten ist dieses Licht ge-
kommen und wurde in einer kleinen Feier an die Gläubi-
gen weitergeschenkt.                                      M. Reinisch

Christmette
Endlich konnte in Glashütten wieder eine Christmette 
gefeiert werden. Der Termin um 17 Uhr wurde sehr gut 
angenommen und Generalvikar Dr. Erich Linhardt feierte 
mit einer großen Gottesdienstgemeinde das Fest der Ge-
burt des Herrn. Gesegnete Weihnachtswünsche wurden 
dann bei der Agape ausgetauscht.                  M. Reinisch

Feuerwehreinsatz 
Aufgrund von heftigem Wind waren das Gewölbe und 
das Innere des Glockenturms mit Schnee bedeckt. Die 
Feuerwehr Glashütten beseitigte den Schnee, um Scha-
den durch eindringendes Schmelzwasser zu verhindern. 
Danke an die beiden furchtlosen Helfer!       M. Reinisch

Sternsingeraktion
Ende Dezember waren unsere beiden Sternsinger- Grup-
pen in der Pfar-
re unterwegs 
und dürfen auf 
809€ an gesam-
melten Spenden 
stolz sein. Herz-
lichen Dank an 
Paul, Emma 
und Nora, sowie 
Ricarda, Anna, 
Steffan und 
Franz für eure 
Bereitschaft!                                                                                               
                                                                M. Reinisch
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Deutschlandsberg
Sonntag, 05.03.23 10:00 Hl. Messe
   19:00 Hl. Messe 
Sonntag, 12.03.23 10:00 Hl. Messe 
   19:00 Hl. Messe

Sonntag, 19.03.23 10:00 Hl. Messe
   19:00 Hl. Messe
Sonntag, 26.03.23 10:00 WGF, Familien-Gd
   19:00 Hl. Messe
Sonntag, 02 04.23 10:00 Palmsegnung, Hl. Messe
Donnerstag, 06.04.23 18:30 Hl. Messe, Gründonnerstag
Freitag, 07.04. 23 15:00 Familienkreuzweg, 
                                      Ulrichskirche, Karfreitag

Samstag, 08.04.23 20:00 Hl. Messe, Osternacht
Sonntag, 09.04.23 10:00 Hl. Messe, Ostersonntag
   19:00 Hl. Messe
Montag, 10.04.23 10:00 Hl. Messe, UK, Ostermontag

Sonntag, 16.04.23 10:00 Hl. Messe
   19:00 Hl. Messe
Samstag, 22.04.23 10:00 Hl. Messe, Erstkommunion
Sonntag, 23.04.23 10:00 Hl. Messe
   19:00 WGF

Sonntag, 30.04.23 10:00 Hl. Messe, Familien-Gd
   19:00 Hl. Messe

Sonntag, 07.05.23 10:00 Hl. Messe
   19:00 Hl. Messe

Sonntag, 14.05.23 10:00 WGF, Muttertag
   19:00 Hl. Messe
Donnerstag, 18.05.23 10:00 Hl. Messe, Ch. Himmelfahrt
Sonntag, 21.05.23 10:00 Hl. Messe, Familien-Gd
   19:00 Hl. Messe

Sonntag, 28.05.23 10:00 Hl. Messe, Pfingstsonntag
   19:00 Hl. Messe
Montag, 29.05.23 10:00 Firmung
   10:00 Hl. Messe, Ulrichskirche

Sonntag, 04.06.23 10:00 WGF
   19:00 Hl. Messe

Donnerstag, 08.06.23 08:15 Hl. Messe, Prozession, 
                                      Fronleichnam
Sonntag, 11.06.23 10:00 Hl. Messe 
   19:00 Hl. Messe

Sonntag, 18.06.23 10:00 Hl. Messe
   19:00 Hl. Messe

Frauental
Samstag, 11.03.23 18:30 Hl. Messe, Marienmesse
Sonntag, 12.03.23 08:30 WGF
Sonntag, 19.03.23 08:30 Hl. Messe, Vorstellung und
                                      Tauferneuerung EK-Kinder
Sonntag, 26.03.23 08:30 Hl. Messe
Sonntag, 02.04.23 08:15 Palmsegnung Sorger-
                                      kapelle, anschließend Hl. Messe
                                      in der Pfarrkirche
Freitag, 07.04.23 18:30 Karfreitagsliturgie

Sonntag, 09.04.23 06:00 Auferstehungsfeier
Montag, 10.04.23 10:00 Hl. Messe

Sonntag, 16.04.23 08:30 Hl. Messe, 
                                      Fest der Stärkung
Samstag, 22.04.23 18:30 Hl. Messe
Sonntag, 23.04.23 08:30 WGF
Sonntag, 30.04.23 08:30 Hl. Messe
Sonntag, 07.05.23 08:30 Hl. Messe
Sonntag, 14.05.23 08:30 Hl. Messe, Muttertag
Donnerstag, 18.05.23 08:30 Hl. Messe,Ch.Himmelfahrt
Samstag, 20.05.23 18:30 Hl. Messe, Familien-Gd
Sonntag, 21.05.23 08:30 WGF
Sonntag, 28.05.23 08:30 Hl. Messe, Pfingsten
Sonntag, 04.06.23 08:30 Hl. Messe
Donnerstag, 08.06.23 08:30 Hl. Messe, Fronleichnam
Samstag, 10.06.23 18:30 Hl. Messe, Familien-Gd
Sonntag, 11.06.23 08:30 WGF

St. Oswald in Freiland
Sonntag, 19.03.23 10:00 WGF
Sonntag, 26.03.23 10:00 Hl. Messe
Sonntag, 02.04.23 10:00 WGF, Palmsonntag
Samstag, 08.04.23  20:00 Hl. Messe, Osternacht
Sonntag, 23.04.23 10:00 Hl. Messe
Sonntag, 07.05.23 08:30 Hl. Messe
Sonntag, 14.05.23 10:00 WGF
Sonntag, 21.05.23 08:30 Hl. Messe
Samstag, 27.05.23 18:30 Hl. Messe
Sonntag, 04.06.23 10:00 WGF
Sonntag, 11.06.23 08:30 Hl. Messe

Gottesdienste an Wochentagen
Deutschlandsberg

jeden Donnerstag um 18:30, Freitag um 09:00

Frauental
jeden Mittwoch um 18:30

Erstkommunionen 2023
 Samstag, 22.04.23, 10:00 Pfarrkirche Deutschlandsberg
         VS Deutschlandsberg und Wildbach
 Samstag, 06.05.23, 10:00 Pfarrkirche Frauental

         VS Frauental
Samstag, 20.05.23, 10:00 Pfarrkirche Maria Osterwitz
         VS Trahütten
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St. Jakob in Freiland
Sonntag, 12.03.23 08:30 Hl. Messe

Samstag, 25.03.23 18:30 Hl. Messe

Sonntag, 02.04.23 10:00 Hl. Messe, Palmsonntag

Sonntag, 09.04.23 08:30 Hl. Messe, Ostersonntag

Sonntag, 16.04.23 10:00 WGF

Sonntag, 23.04.23 08:30 Hl. Messe

Sonntag, 07.05.23 10:00 WGF

Sonntag, 14.05.23 08:30 Hl. Messe

Sonntag, 28.05.23 08:30 Hl. Messe, Pfingstsonntag

Samstag, 03.06.23 18:30 Hl. Messe

Sonntag, 11.06.23 08:30 WGF

Sonntag, 18.06.23 08:30 Hl. Messe

Maria Osterwitz
Sonntag,12.03.23 10:00 WGF

Sonntag, 19.03.23 10:00 Hl. Messe

Sonntag, 02.04.23 08:30 Hl. Messe, Palmsonntag

Dienstag, 04.04.23 11:00 Hl. Messe, Start in die
                                      Pilgersaison

Sonntag, 09.04.23 10:00 Hl. Messe, Ostersonntag

Sonntag, 16.04.23 08:30 Hl. Messe
Sonntag, 23.04.23 10:00 WGF

Sonntag, 07.05.23 10:00 Hl. Messe

Samstag, 13.05.23 19:30 Hl. Messe, Fatimawallfahrt
Sonntag, 14.05.23 10:00 WGF
Samstag, 20.05.23 10:00 Erstkommunion
Sonntag, 21.05.23 10:00 Hl. Messe
Sonntag, 28.05.23 10:00 Hl. Messe, Pfingstsonntag
Montag, 29.05.23 10:00 Hl. Messe, Pfingstmontag
Sonntag, 04.06.23 10:00 Hl. Messe
Sonntag, 11.06.23 10:00 Hl. Messe
Dienstag, 13.06.23 19:30 Hl. Messe, Fatimawallfahrt
Samstag, 17.06.23 17:00 Hl. Messe
Sonntag, 18.06.23 10:00 WGF

Trahütten
Sonntag, 12.03.23 08:30 Hl. Messe
Sonntag, 02.04.23 10:00 WGF, Palmsegnung
Samstag, 08.04.23 19:00 Hl. Messe, Osternacht
Montag, 10.04.23 Wolfgangi (10:30)
Sonntag, 23.04.23 10:00 WGF, Tauferneuerung der 
   EK-Kinder
Sonntag, 30.04.23 08:30 Hl. Messe
Sonntag, 07.05.23 10:00 Hl. Messe
Sonntag, 21.05.23 08:30 Hl. Messe
Sonntag, 28.05.23 08:30 WGF, Pfingsten

Glashütten
Sonntag, 02.04.23 14:00 Hl. Messe, Palmsegnung
Sonntag, 09.04.23 10:00 WGF, Ostersonntag
Montag, 10.04.23 Wolfgangi (10:30)
Sonntag, 16.04.23 10:00 Hl. Messe
Sonntag, 14.05.23 10:00 WGF
Montag, 29.05.23 10:00 Hl. Messe, Pfingstmontag
Sonntag, 04.06.23 14:00 Hl. Messe,
   Dreifaltigkeitskapelle
Sonntag, 11.06.23 10:00 Hl. Messe

Tauftermine im Pfarrverband März-Juli 2023
 Deutschlandsberg   Frauental    Ulrichskirche
        Samstag, 01.04.23, 10:00           Samstag, 25.03.23, 11:00  Samstag, 18.03.23, 11:00      
        Samstag, 27.05.23, 10:00       Samstag, 01.04.23, 11:30  Montag,  01.05.23, 11:00 
        Samstag, 10.06.23, 10:00       Samstag, 29.04.23, 10:00  Samstag, 03.06.23, 10:00   
        Samstag, 01.07.23, 11:30       Samstag, 13.05.23, 10:00  Samstag, 08.07.23, 11:00
          Samstag, 03.06.23, 11:00
          Samstag, 01.07.23, 10:00

Hinweis
Die Gottesdienstordnung der weiteren Pfarren des Seel-
sorgeraumes und sonstige Informationen finden Sie auf 
unserer Pfarr-Homepage:
http://deutschlandsberg.graz-seckau.at
Da sich aus verschiedenen Gründen immer wieder Ter-
mine ändern können, bitten wir Sie, auch die Wochenplä-
ne mit der aktuellen Gottesdienstordnung in den einzel-
nen Pfarren zu beachten! 

Firmungen 2023 
Im Zuge der Anmeldung konnten sich die 
Firmkandidat*innen entscheiden, ob sie sich in einem 
Grundkurs „Basiswissen“ oder im Intensivkurs auf das 
Sakrament der Firmung vorbereiten wollen.
Firmtermine: 
Sonntag, 28.05.23, 10:00 Pfarrkirche DL (Intensivkurs)
Montag, 29.05.23, 10:00 Pfarrkirche DL  (Grundkurs)
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Berichte aus der Pfarre Frauental

H E I Z E N  M I T
H O L Z I N 
VO LL E N D U N G

L o g W I N
 Premium Touch

Speicher-Ladeassistent:  
Wärmeinhalt auch 
von weitem sichtbar

XXL-Füllraum – 100 
Mal pro Jahr weniger 
oft nachlegen

Besonders langlebig  
dank rostfreiem Edel-
stahl-Innenmantel

Sichern 

Sie sich bis zu 

1.300 Euro Förderung 

vom
 Land Steierm

ark!

Hauptplatz 32
8530 Deutschlandsberg
T 03462 2418
straschek@aon.at

GMBH

LogWINPremiumTouch_Inserat_58x90_KP Straschek.indd   1 31.10.2018   17:23:42

Stimmungsvolle Weihnachten 
2022 mit dem R.F.-Kirchenchor 
Frauental 
Schon am Vorabend des 4. Adventsonntages lud der 
R.F.Chor nach2-jähriger Pause wieder zu einem stim-
mungsvollen „Abend im Advent“ ein. Das Programm 
gestalteten Gregor Mörth mit seiner Harmonika, die 
„Fago-Band“, der Kirchenchor und sein stimmgewal-
tiges Männerensemble. Susanne Lafer führte durch den 

abwechslungsreichen Abend zur Freude der vielen Zuhö-
rer. Auch bei der Christmette am Heiligen Abend wirkte 

der Chor in einer kleineren Besetzung mit. Höhepunkt im 
weihnachtlichen Festkreis war aber sicherlich die musi-
kalische Gestaltung des Festgottesdienstes am Stefanitag, 
wo der R.F.Chor erstmals die von Oskar Lenz komponierte 
„Missa Corona“ mit einem Streichquartett, zwei Hörnern 
und Orgel aufführte. Die Instrumentalstimmen dazu hatte 
Paul Maier komponiert, der auch an der Orgel zu hören 
war. Ein Dank gilt allen Sängerinnen und Sängern, den 
Instrumentalisten, Paul Maier an der Orgel und Chorleiter 
Oskar Lenz, die immer wieder für hörenswerte Kirchen-
musik sorgen.                                                        F. Jöbstl

Präsentation des neuen 
Kirchenführers
Ein besonderes Nachschlagewerk, das die Entstehungsge-
schichte der Kirche Frauental zum Inhalt hat, wurde im 
Rahmen eines von der FAGO-Band musikalisch gestalte-
ten Familiengottesdienstes am Samstag, dem 11. Februar 
offiziell der Öffentlichkeit präsentiert.
Im Rahmen eines kurzen Festaktes, der von den Blech-
bläsern des Musikvereins unter Stefan Polz-Lari umrahmt 
wurde, konnte der gf. Pfarrgemeinderatsvorsitzende Karl 
Klug u.a. auch Bgm.Bernd Hermann, sowie Vizebgm.
Günter Steinbauer willkommen heißen.
Historie
Pfarrer Istvan Hollo stellte anschließend kurz die Historie 
des Druckwerkes vor. Den zweiten Teil der Präsentation 
übernahm Pastoralreferent Christoph Paar. 
Nach der Präsentation dankten die Pfarrgemeinderäte al-
len Mitwirkenden mit einem Präsent, sowie mit von den 
Kindern der Volksschule selbstgebastelten Erinnerungen 
in Form kleiner Kir-
chen, auf deren Hin-
terseite „Wir sind Kir-
che aufgedruckt war.“
Da die Pfarre Frauen-
tal als eine der weni-
gen Pfarren bis dato 
noch keinen Kirchen-
führer hatte, ist auf 
Initiative von Pfarrer 
Mag. Istvan Hollo be-
reits vor fünf Jahren die Idee gereift, einen eigenen Kir-
chenführer für die Pfarrkirche herauszugeben.
Gedacht ist der neue Kirchenführer, der in der Pfarrkirche 
mit einer Auflage von 2.000 Stück aufliegen wird, für alle 
Besucher und Interessierte der Pfarrkirche Frauental.

Informatives Druckwerk
Unter tatkräftiger Mitarbeit von Diakon Mag. Markus 
Krill, Pastoralreferent Christoph Paar, Josef Tomaschitz, 
Dr. Elisabeth Hofer, Daniel Schipfer und in Zusammenar-
beit mit dem Wirtschaftsrat der Pfarre entstand ein 32 sei-
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Berichte aus der Pfarre Frauental
tiges bebildertes Druckwerk, dessen Inhalt die Geschich-
te der Kirche, aber auch das Innere des Gotteshauses in 
Frauental in den Mittelpunkt rückt.
Weitere Schwerpunkte sind Beschreibungen mit Bildern 
wie die Kirche als Haus Gottes, das Taufbecken, der Al-
tar, Ambo, der Beichtort, das große Marienbild, sowie 
die ausführliche Beschreibung der Heiligenfiguren Thad-
däus, Mauritius, Antonius von Padua, und dem heiligen 
Florian.

Nach dem offiziellen Teil luden Pfarrer Mag. Istvan Hollo 
und der Pfarrgemeinderat zu einer Agape ins Pfarrheim 
ein, die gerne angenommen wurde.             J. Strohmeier
  

KFB Frauental – Infos & 
Einladungen 
Aus gegebenem Anlass hat die KFB Frauental aus dem 
Erlös des letzten Adventmarktes eine Spende von € 500 
an die Caritas für die Erdbebenopfer in der Türkei und Sy-
rien überwiesen. An dieser Stelle nochmals ein herzliches 
Vergelt`s Gott Ihnen allen für die Unterstützung. 
Am 2. Fastensonntag, dem 05.03.2023 dürfen wir wieder  
im Anschluss an die Heilige Messe zum Suppensonntag 
der Aktion  Familienfasttag der katholischen Frauenbe-
wegung einladen. Es werden  selbstgemachte Suppen im 
Glas zum Mit-
nehmen für 
eine freiwil-
lige Spende 
angeboten. 
Mit den Spen-
den werden 
Projekte in 
La te iname-
rika, Asien und Afrika unterstützt, die Frauen ermächti-
gen, ihr Leben und die Situation ihrer Familie aus eigener 
Kraft zu verbessern.

Vorschau: Herzliche Einladung zum Emmausgang am 

„Wir sind da und bringen uns in die 
Pfarrgemeinschaft ein.”
Im Advent verzierten die Minis mit Un-
terstützung von Mamas, einer Oma und 
Geschwistern in einer Ministranten-
stunde viele Kerzen für Weihnachten. 
So entstanden viele Kerzen in Serviettentechnik und mit 
Wachs.
Nach den Gottesdiensten wurden die Werke den Messe-
besuchern an-
geboten. Danke 
für das große 
Interesse an den 
schönen Wer-
ken.
Ein Teil der 
E i n n a h m e n 
wird einer so-
zialen Verwen-
dung zugeführt.
Es ist sehr 
schön, wenn Ministranten und Ministrantinnen den Pries-
ter beim Gottesdienst unterstützen. In unserer Ministran-
tengruppe ist noch Platz und wir freuen uns, wenn sie 
größer wird. Die Ministrantenstunden werden in Zukunft 
auf dem Verkündzettel verlautbart, aber auch die Reli-
gionslehrerin, Frau Tomaschitz oder Eva Temmel geben 
Auskunft über Termine. 
                                            Für die Minis: M. Tomaschitz

Ostermontag ab 05:00 von der Pfarrkirche Frauental 
sowie zu einer  gemeinsamen Maiandacht am Freitag, 
12.05.2023.  Ab 16:00 gemütliches Zusammensein bei 
Kaffee & Kuchen, danach um 18.30 Maiandacht in der 
Pfarrkirche. Einladungen folgen. 
Die Frauen der KFB Frauental freuen sich auf Ihre Unter-
stützung und auf Ihr Kommen!                             S. Lafer
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Diözesanpartnerschaft Masan
„Katholischsein heißt, in Querverbindungen stehen.“ Mit 
diesen Worten erinnerte Papst Benedikt XVI gegen einen 
Trend in unseren Ländern, nur das eigene „Haus“ zu ken-
nen und auszuschmücken, an die ursprüngliche Dimensi-
on dessen, was Kirche meint: „Die Größenordnung, in der 
die Kirche lebt, ist nicht der Verein, nicht der Freundes-
kreis, sondern ‚Volk Gottes’ als Gegenüber zu den Völ-
kern der Welt.“ Es ist eine wichtige Aufgabe für unsere 
katholische Kirche, praktische Formen des gegenseitigen 
Austausches und der wechselseitigen Hilfe zu finden.
1971 haben zwei Diözesen, die 10.000 km voneinander 
entfernt sind, eine solche Quer-Verbindung aufgenom-
men: die junge Diözese Masan in Korea und unsere über 
800 Jahre alte Diözese Graz-Seckau. Damit wurde ein 
Prozess ausgelöst: Mag am Ausgangspunkt des Weges 
bei manchen uns noch typisch europäisches Denken vor-
geherrscht haben – „wir Steirer übernehmen eine Paten-
schaft“ –, hat sich diese Beziehung dennoch von Anfang 
an als eine Partnerschaft gestaltet.

Berichte aus der Pfarre Trahütten
Sternsingen in Trahütten
Als Caspar, Melchior, Balthasar und Stern verkleidet, 
brachten in unserer Pfarrgemeinde fünf Sternsinger-
gruppen die Friedensbotschaft und den Segen fürs Neue 
Jahr – gerade in diesen turbulenten Zeiten ist ihre Bot-
schaft aktueller denn je und besonders willkommen: 
Friede den Menschen auf Erden. Mit den Spenden, die 
die Sternsinger*innen bei den Hausbesuchen und in der 
Kirche sammelten, kann die Dreikönigsaktion Menschen 
in 500 Hilfsprojekten in Afrika, Asien und Lateinamerika 
unterstützen. Wir möchten uns bei allen Sternsingern und 
Eltern bedanken. Ein herzliches Danke gilt den Begleit-

personen Frau Rosemarie 
Lenz, Herrn Franz Kram-
mer, Frau Iris Dostal und 
Frau Sylvia Kreuzer. Beson-
ders bedanken möchten wir 
uns bei den Essensgebern 
Familie Smolana – Koral-
penblick, Familie Luise 
Krammer, Familie Barbara 
Scheucher und Familie So-
phie Kappaun. Vergelts Gott 
allen Spendern!      S.Kreuzer

Wir in der Diözese Graz-Seckau sind die Beschenkten: 
die Theologiestudenten, die sich bei uns auf die Priester-
weihe vorbereiten, bringen uns die Glaubenserfahrung 
einer Kirche, die jung und voller Hoffnung ist; die mis-
sionarisch Zeugnis für den einen Herrn Jesus Christus 
und seine Erlösung ablegt und dadurch Erwachsene zur 
Bekehrung einlädt; die sich den Dialog sowohl mit der 
hochtechnisierten Industriewelt, als auch mit anderen reli-
giösen Traditionen zutraut.                                   Ch. Paar
Zahlen zu Masan:
Größe: 9.054 km2, Einwohner: 2.562.408, 
Katholiken: 177.255, Pfarren: 73, 
Missionsstationen: 54, Priester: 196, Seminaristen: 37
Ordensmänner: 49 in 7 Ordensinstituten
Ordensfrauen: 169 in 27 Ordensinstituten
Wachstum in Masan: 2009 bis 2016: + 15.806 Katholiken, 
Erwachsenentaufen: 1.552       (Statistische Zahlen 2016)

Caritas Haussammlung 2023 –
 „Zusammen helfen“
Auch dieses Jahr bittet die Caritas von 
März bis Ende Mai im Zuge der Haussammlung bzw. ih-
res Sammelschwerpunktes um Ihre Spende für Menschen 
in Not in der Steiermark. Das heurige Motto ist „Zusam-
men helfen“. Jeder einzelne Beitrag zählt und schenkt dort 
Hoffnung, wo Menschen am Rande der Existenz stehen. 
Ihre Spende ermöglicht:
• Beratung und finanzielle Unterstützung für Menschen in 
akuter Not,
• eine warme Mahlzeit im Marienstüberl,
• Zuflucht und Hilfe für Kinder und deren Mütter in Not-
situationen,
• und viele weitere Hilfsangebote der Caritas Steiermark.
Großen Dank an alle Unterstützerinnen und Unterstützer! 
Hilfe für Menschen in Not in der Steiermark:
Spendenkonto: IBAN AT34 6000 0000 0792 5700
Verwendungszweck: Haussammlung 2023

„Kirche vernetzt“ - Gemeinsam am Weg
„Kirche vernetzt“ – Gemeinsam am Weg
Die vier großen Theologen Aurelius Augustinus, Thomas 
von Aquin, Teilhard de Chardin und Karl Rahner haben 
uns im letzten Jahr durch das Pfarrblatt begleitet. Zuvor 
waren es der Marxismus, der Projektionismus, der Nihi-
lismus sowie der Existentialismus, die uns in der welt-
anschaulichen Serie nähergebracht wurden. Im Jahr 2023 
wollen wir den Blick über unsere Landesgrenzen hinaus 
weiten und die Partnerdiözesen von Graz-Seckau in den 
Blick nehmen. Im ersten Teil wird die Diözese Masan vor-
gestellt, mit der uns seit über 50 Jahren eine Partnerschaft 
verbindet. Die noch junge Kirche in Korea ist durch Laien 
entstanden und durch Laien auch in den Zeiten der Ver-
folgung getragen worden. Trotz der äußerlichen Schwie-
rigkeiten verbreitete sich das Evangelium und vermehrte 
sich die Zahl der Christen in erstaunlicher Weise.
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Maiandachten 
Pfarre Frauental

Greger-Kapelle Schamberg
täglich um 19.30 Uhr

Harter Kreuz
Sonn- und Feiertags um 19.00 Uhr

Rußmann - Kreuz Freidorf
Sonn- und Feiertags um 19.30 Uhr

Zeierlinger Dorfkapelle
Montag und Freitag um 19.30 Uhr

Maiandachten
Pfarre Deutschlandsberg

Bösenbach-Schmiedenkreuz
Samstag, 13.05.23,19:30
Samstag, 27:05.23,19:30
Geipersdorf-Fam.Pölzl
Freitag, 12.05.23,19:00

Hörbing-Marienkapelle
Samstag,06.05.23,19:00

Leibenfeld-Marockkreuz
Donnerstag, 25.05.23,19:30

Mitteregg-Grahkreuz
Sonntag, 07.05.23,19:30
Sonntag, 14.05.23,19:30

Oberlaufenegg-Tomiannerlkapelle
Sonntag, 07.05.23,19:00
Sonntag, 14.05.23,19:00

Wildbachberg-Bildstock Ganster
Sonntag, 28.05.23,15:00

Bittprozessionen
Leibenfeld: Montag, 15.05.23, Treffpunkt um 19:30 
beim Dorfkreuz (Marockkreuz), Abschluss mit einer 
Wortgottesfeier bei vlg. Barhofer in Warnblick
Oberlaufenegg: Mittwoch, 17.05.23, Treffpunkt um 
18:30 beim Tanglkreuz, Abschluss mit einer Wortgottes-
feier bei der Tomiannerlkapelle
Wildbach: Mittwoch, 17.05.23, Treffpunkt um 19:00 
bei der Scheibersäge, Abschluss mit einer Wortgottes-
feier bei der Dorfkapelle

Fußwallfahrt
Die Fußwallfahrt Frauental/Gleinz nach Maria Osterwitz 
findet am Samstag, 13.05.23 statt. 
Treffpunkte: 05:00 Pfarrkirche Frauental, 08:00 
Groaß-Kapelle, 11:00 Hl. Messe in der Wallfahrtskir-
che. Anmeldungen bei Frau Resi Edegger, vlg. Greger, 
Tel:0664/18622846  

Bittmessen/Wetteramt
Pfarre Frauental

Mittwoch, 17.05.23, 19:00, Bittmesee, 
       Zeierling-Kapelle
Mittwoch, 24.05.23,19:00, Wetteramt, Schamberg, 
                  Gregerkapelle
Mittwoch, 31.05.23,19:00, Wetteramt, Gleinz-Kapelle
Mittwoch, 07.06.23,18:30, Wetteramt für Freidorf,
                  Pfarrkirche

Start in die Pilger-und Wallfahrersaison
Maria Osterwitz

Gehen wir gemeinsam auf Ostern zu.
Die Pfarre Maria Osterwitz lädt dazu alle Pilger (und die 
es noch werden wollen) recht herzlich ein.
Dienstag, 04.04.23
Treffpunkte: 08:00, Pfarrkirche Freiland (Gehzeit    
 2,5 Stunden)-gehen wir gemeinsam ein   
 Stück des Jakobsweges
 08:30, Treffpunkt Parfusswirt-Trahütten 
 (Gehzeit ca. 2,0 Stunden)
 10:45, gemeinsamer Einzug von der Spari-
 Kapelle
 11:00, Hl. Messe in der Wallfahrtskirche
Nach der Hl. Messe sind alle zu einer Fastensuppe ein-
geladen. Um eine freiwillige Spende wird gebeten.
Anmeldungen bis Sonntag, 02.04.23 erbeten bei: 
Gerti Schmidbauer, Tel: 0664/1121128, 
E-Mail: schmidbauer.gertrude@gmail.com
Die vorösterliche Pilgerwanderung findet bei jedem 
Wetter statt!

Fatima-Wallfahrt
Samstag, 13.05.23 mit Beginn der Prozession um 19:00 
beim Marienbild, 19:30 Hl. Messe in der Wallfahrtskir-
che Maria Osterwitz

Maiandacht Pfarre Glashüttten 
Pfingstsonntag, 28.05.2023, 15:00, mit Mag. Peter 
Handler bei der Familie Gegg vlg. Pauritschmichl

Haussammlung Kirchenrenovierung
Deutschlandsberg

Unsere kürzlich sanierte Pfarrkirche erstrahlt in 
neuem Glanz. Um die entstandenen Renovie-
rungskosten zurückzuzahlen und die noch offenen 

Beträge begleichen zu können, bitten wir bei einer Haus-
sammlung im Juni um Ihre finanzielle Hilfe.
Auch besteht weiterhin die Möglichkeit über unser  
Spendenkonto - Pfarre Deutschlandsberg,  
IBAN: AT 91 3804 3001 0002 5767 - die Erhaltungs-
maßnahmen zu unterstützen.                   Vergelt`s Gott!!
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Kinderseite kunterbunt

Termine für...
Familiengottesdienste in Deutschlandsberg 2023
(Sonntags, 10:00 Uhr)
26.03., 30.04., 21.05., 25.06.
Familiengottesdienste/Marienmessen in 
Frauental 2023
(Samstags, 18:30 Uhr)
11.03., 22.04., 20.05., 10.06.

Osterevangelium
Drei Tage waren vergangen, seitdem Jesus gestorben war 
und in das Felsengrab gelegt worden war. Maria Magdale-
na, eine Jüngerin von Jesus, kam am ersten Tag der Woche 
ganz früh zum Grab Jesu. Es war noch dunkel. Da sah sie 
das Unmögliche: Der schwere Stein war vom Eingang des 
Felsengrabes weggewälzt! Was war passiert? Maria Mag-
dalena war sehr aufgeregt und hatte Angst, dass jemand 
den Leichnam von Jesus weggenommen hatte. Schnell 
lief sie zu den beiden Jüngern Petrus und Johannes und 
berichtete den beiden den unglaublichen Vorfall. Die bei-
den Jünger liefen auch schnell zum Grab. Beide Jünger 
sahen im Grab die Leinentücher liegen. War das möglich? 
War Jesus tatsächlich von den Toten auferstanden? 
(Quelle: https://www.erzbistum-paderborn.de/themen-angebote/themenspe-
cials/themenspecials-2021/osterspecial/die-ostergeschichte-fuer-kinder/)

Über 2.000 Jahre später schauen wir in das leere Grab 
und fragen uns: Ist das möglich? Ist Jesus tatsächlich von 
den Toten auferstanden? Maria Magdalena und die ersten 
Jünger haben den Auferstandenen, Jesus Christus, gese-
hen und es geglaubt. Weil Menschen diese Botschaft über 
2.000 Jahre weitergesagt haben, feiern auch wir heute 
noch Ostern. Erzählen auch wir diese Geschichte heute 
weiter!

Aber wo kommt der Osterhase in der Geschichte vor?
Der Osterhase ist ein Symbol für Christus. Hasen schlafen 
nämlich mit offenen Augen. Und auch Jesus ist nicht im 
Schlaf des Todes geblieben, sondern wieder auferstanden 
und hat uns neues Leben gebracht. Deshalb ist der Hase 
ein Symbol für Christus und die Auferstehung zu Ostern.

Ch. Paar

Quelle: www.familien234.de · Ausmalbild zum Ostersonntag im Jahreskreis B / Joh 20, 1–9
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Weitere Informationen
Getauft im Zeichen des Kreuzes
Deutschlandsberg
Lukas Karl Haydn-Falkenburg  * Mirjam Skazel-
Wechtitsch * Sandra Schimmer * Lukas Steiner
Frauental
Sophie Elfriede Trifterer * Hanna Oswald

Verstorben in der Hoffnung auf 
Auferstehung
Deutschlandsberg
Siegfried Lercher, 84 * Vinzenz Oswald, 75 * 
Werner Rexeis, 64 * Franz Kiegerl, 93 * The-
resia Steinbauer, 88 * Franz Kötschler, 78 * Jo-
hann Zach, 91 * Anna Messner, 50 * Erika Lichtberger, 97 
* Roswitha Pauritsch, 72 * Frieda Engelbogen, 93 * Karl 
Ehmann, 80 * Gerhard Pauritsch, 74 
Frauental
Philipp Lenz, 37 * Sophie Resch, 88 * Erich Hansak, 82 * 
Frieda Sackl, 94 * Irmgard Haring, 88 * Friedrich Nebel, 
92 * Mag. Patrick Mandl, 45 * Margarete Lackner, 88 * 
Franz Josef Kiefer, 83 * Franz Nebel, 97
Trahütten
Walter Groß, 67 * Martina Silli, 95 

Pfarre Frauental
08:00 Kluagn-Kreuz  
08:30  Setzjosl-Kreuz
09:00 Greger-Kapelle  
09:30 Kopp-Kreuz
10:00 Rauchmandl-Dorfkreuz 
10:30  Rußmann-Kreuz
11:30 Teichmoar-Kreuz 
12:00 Gleinzer-Kapelle
12:30  Harter-Kreuz  
13:00 Wegschoarner-Kreuz 
13:30  Zeierling Kapelle
14:00  Pfarrkirche Frauental

Pfarre Deutschlandsberg
11:00 Rathauspark
11:30 Leibenfeld-Marockkreuz
11:30 Mitteregg-Grahkeuz
12:00 Keltenweg-Siedlungskreuz
12:00 Hörbing-Dorfkreuz
12:00 Sulz-Tomiannerlkapelle
12:30 Ulrichsberg-Kirche
13:00 Warnblick-Halmbauerkreuz
13:00 Ennstalersiedlung-Lindenkreuz
13:30 Steinwandkapelle
14:00 Burgegg-Westlandkapelle
14:00 Geipersdorf-Wagnerkreuz
14:30 Blumau-Dorfkreuz
14:30 Seniorenheim Volkshilfe
14:30 Urbanikapelle
15:00 Seniorenheim Kirschallee
15:00 Wildbach-Dorfkapelle
15:30  Bösenbach-Schmiedenkreuz
15:45 Wildbachberg-Kroiskreuz
16:00 Kirchplatz Pfarrkirche

Pfarre Maria Osterwitz
09:15 Speisensegnung
Pfarre St. Oswald
10:00 Speisensegnung
Pfarre St. Jakob

10:45 Speisensegnung

Pfarre Glashütten
09:00 Speisensegnung

Pfarre Trahütten
09:00 Speisenegnung

Feuerweihe
Deutschlandsberg: Samstag, 08.04.23, 07:00 Kirchplatz
Frauental: Samstag, 08.04.23, 06:30, Pfarrplatz

Pariser Flair in Osterwitz
Am letzten Samstag im April kommt der Orgelfrühling 
Steiermark wieder in die Wallfahrtskirche Maria Oster-
witz, diesmal mit einem ausgelassenen Programm rund 
um die „Années folles“, die „verrückten“ 1920er und 
30er Jahre in Paris. Das Trio Lézard - heute wohl das 
führende Trio d’anches (Rohrblatt-Trio) im deutschspra-
chigen Raum - und Gunther Rost, Konzertorganist und 
Professor an der Grazer Kunstuniversität, gestalten ei-
nen Nachmittag voll Ironie, Virtuosität und Swing. Orgel 
begegnet Holzbläsern, Bach dem Sarrusophon (ein heute 
in Vergessenheit geratener Vetter des Saxophons), Chan-
sons klassischen Komponisten, die nebenbei ihre Vor-
liebe für den Tango verraten - nichts ist wie es scheint, 
nichts ist wie wir es gewohnt sind, alles ist in der Mu-
sik erlaubt, damals im Pariser Künstlerlokal „Le boeuf 
sur le toit“ - oder eben am 29. April in Osterwitz … 
www.orgelfruehling.at, Samstag, 29. April 2023, 16:00 
Wallfahrtskirche Maria Osterwitz
Karten:  Abendkasse: 20,- € Vorverkauf: 15,- €
Vorverkauf: Gertrude Schmidbauer: Telefon 0664/ 
1121128 oder E-Mail: karten@orgelfruehling.at

Ankündigung 
R.F. Kirchenchor Frauental

Orchestermesse am Ostermontag, 10.04.2023, 10:00 in 
der Pfarrkirche Frauental. Es gelangt die Messe in C-
Dur von Ch. Gounod zur Aufführung

Osterspeisensegnungen
Karsamstag, 08.04.2023
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Erreichbarkeit des Seelsorgeteams
Pfarramt Deutschlandsberg:
8530 Deutschlandsberg, Schulgasse 11
Tel: 03462/2781-0, Fax: 03462/2781-7
Mobil: 0676/8742-6038
E-Mail: deutschlandsberg@graz-seckau.at
http://deutschlandsberg.graz-seckau.at
Pfarrkanzlei Frauental an der Laßnitz:
8523 Frauental, Hinterleitenstraße 7
Tel: 03462/2416, Fax: 03462/2416-25
Mobil: 0676/8742-6071
E-Mail: frauental@graz-seckau.at
http://frauental.graz-seckau.at
Seelsorger:
Pfarrer: Mag.Istvan Hollo: 0676/8742-6711
E-Mail: istvan.hollo@graz-seckau.at
Kaplan: Stephan Kim, erreichbar über die Pfarre

Pastoralreferent: 
Mag. Christoph Paar: 0676/8742-6537
E-Mail: christoph.paar@graz-seckau.at
Zivildiener:
Ferdinand Edegger: 0676/8742-6033
E-Mail:zivi.deutschlandsberg@graz-seckau.at

Herausgegeben als Kommunikationsorgan für die Pfarren Deutschlandsberg, Frauental, Glashütten, Maria Osterwitz, 
St. Jakob in Freiland, St. Oswald in Freiland, Trahütten 
Für den Inhalt: Pfarrer Mag. Istvan Hollo, Mag. Christoph Paar
Lay-Out: Dr. Eva Temmel
Bilder: R. Kremser, S. Kreuzer, S. Lafer, M. Reinisch, G. Schmidbauer, M. + H. Schneidler, J. Strohmeier, E. Temmel, 
           M. Tomaschitz
Adresse: 8530 Deutschlandsberg, Schulgasse 11
http://deutschlandsberg.graz-seckau.at, E-Mail: deutschlandsberg@graz-seckau.at   
Druck: Simadruck e.U., Fabrikstraße 15, 8530 Deutschlandsberg

Kanzleistunden
Deutschlandsberg
Montag: 09:00-11:00 Uhr
Dienstag: 09:00-11:00 Uhr und 16:00-18:00 Uhr
Mittwoch: 15:00-18:00 Uhr in Frauental
Freitag: 08:00-10:00 Uhr
Frauental
Mittwoch: 15:00-18:00 Uhr

Gerne sind wir auch außerhalb der Kanzleistunden nach 
Terminvereinbarung für Sie da! Bei Trauerfällen sind 
wir über die Bestattung erreichbar.

 

Berichte und Fotos für das Pfarrblatt an: pfarrblattdeutschlandsberg@gmail.com
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 04.06.2023 - Erscheinungstermin der nächsten Ausgabe: 22.06.2023

Sprechstunden der Seelsorger
Für Gespräche und Anliegen bitte einen Termin 

mit den Seelsorgern vereinbaren.

Kontaktdaten Seelsorgeraum Schilcherland
Bad Gams, Deutschlandsberg, Frauental a.d. Laßnitz, Glashütten, Maria Osterwitz, St. Jakob in Freiland, 
St. Josef/Weststeiermark, St. Oswald in Freiland, St. Stefan ob Stainz, Stainz, Trahütten
Seelsorgeraumleiter: Pfarrer Friedrich Trstenjak, friedrich.trstenjak@graz-seckau.at
Pastoralverantwortliche: Silvia Treichler, silvia.treichler@graz-seckau.at
Verwaltungsverantwortliche: Nadja Wetl, nadja.wetl@graz-seckau.at

Liebe Leserinnen und Leser!
Damit wir Ihnen auch weiterhin Berichte und Informa-
tionen aus unseren Pfarren zukommen lassen können, 
bitten wir Sie zur Deckung der Druckkosten um eine 
Spende für das Pfarrblatt. Vergelt’s Gott.

 DEUTSCHLANDSBERG
Empfänger: Pfarramt Deutschlandsberg
IBAN: AT47 3804 3000 0002 5767
BIC: RZSTAT2G043
Verwendungszweck: Spende für das Pfarrblatt

 FRAUENTAL
Empfänger: Pfarramt Frauental
IBAN: AT88 3804 3000 0107 9516
BIC: RZSTAT2G043
Verwendungszweck: Spende für das PfarrblattSprechtage der Caritas Beratungsstelle

zur Existenzsicherung
Montag von 09:30-12:30 in der Pfarre Deutschlands-
berg, altes Mesnerhaus im Hof
Telef. Terminvereinbarung erbeten bei: Mag. Eva Geiß-
ler, Caritas der Diözese Graz-Seckau, 0676/88015344, 
E-Mail: eva.geissler@caritas-steiermark.at


